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Sitzung des Technischen und Umweltausschusses sowie der Betriebsausschüsse 
EVU "seehäsle" und "Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Konstanz" am 25. Januar 

2021 
 
 
BESCHLÜSSE UND ZUSAGEN 

 

1. Bestellung eines Naturschutzbeauftragten 
   
 Beschluss (einstimmig): 

Herr Herbert SCHMITZ wird für die Amtszeit vom 1. Februar 2021 bis zum 31. Januar 
2026 als ehrenamtlicher Naturschutzbeauftragter für den Landkreis Konstanz bestellt. 

     
 

2. Klimaschutz im Landkreis Konstanz; 
Vorstellung des Monitors Energiewende 2020 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Herr Prof. Dr.-Ing. Stark berichtet. 

Die Mitglieder des Ausschusses nehmen den Bericht zur Kenntnis.  

Der Vorsitzende sichert, jährlich prüfen zu lassen, wie weit man sich bereits auf der 
Zielgeraden befindet. Weitere jährliche Zwischenberichte in Form von umfassenden 
Untersuchungen und jährlichen Fortschreibungen der Datengrundlage wären jedoch 
nicht sinnvoll. 

 
 

3. Integriertes Klimaschutzkonzept Landkreis Konstanz; 
Erstellung und weiteres Vorgehen 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Die Mitglieder des Ausschusses nehmen den Bericht zur Kenntnis. 

 
 

4. European Energy Award (eea) im Landkreis Konstanz 
   
 Beschluss: 

Entfällt. 
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Frau Götsch berichtet. 

Die Mitglieder des Ausschusses nehmen den Bericht zur Kenntnis.  

 
 

5. Wasserstoffregion Bodensee 
   
 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig): 

Der Landkreis Konstanz beteiligt sich am Projekt „Wasserstoffregion Bodensee“ und 
stellt die für 2022 erforderlichen Projektmittel i. H. v. 72.000 EUR im Zuge der Haus-
haltsberatungen 2022 zur Verfügung. Der Landkreis unterstützt das Projekt während 
der Laufzeit 2022 – 2026 mit einer Gesamtkofinanzierung i. H. v. 360.000 EUR. 

 

Hinweise: 

Auf Nachfrage von Kreisrat Müller-Fehrenbach sichert der Vorsitzende weitere Zwi-
schenberichte zu. 

  
 

6. Regionalschnellbuslinie Meßkirch - Stockach 
   
 Beschluss (einstimmig): 

Die Verwaltung wird beauftragt mit dem Landkreis Sigmaringen ein Umsetzungskon-
zept einer Regionalschnellbuslinie zwischen Meßkirch und Stockach zu prüfen.  

Grundlage dabei soll die Fördermöglichkeit sein. 

      
 

7. Reaktivierung der Bahnstrecken Stockach - Mengen und Singen - Etzwilen 
   
 Beschluss – Antrag GRÜNE-Fraktion (Mehrheitliche Ja-Stimmen, 4 Gegenstimmen, 2 

Enthaltungen): 

Der Landkreis Konstanz beabsichtigt, sich finanziell an einer Machbarkeitsstudie zur 
Reaktivierung der Ablachtalbahn zu beteiligen und diese fachlich zu unterstützen. 

 

Hinweise: 

Kreisrat Dr. Geiger, empfiehlt, das Thema erst dann in den Kreistag einzubringen, wenn 
entsprechend konkrete Zahlen vorliegen. 

Der Vorsitzende bestätigt, dass diese Vorgehensweise so auch von der Verwaltung ge-
plant war. 

 
 

8. Zuschuss an den VHB zur Abmilderung verbundbedingter Lasten 
   
 Beschluss: 
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Entfällt. 

 

Die Mitglieder des Ausschusses nehmen die Mitteilung zur Kenntnis. 

 
 

9. Verfahren zur Bürgerbeteiligung bei Fahrplananpassungen in der Schweiz; 
Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Hinweise: 

Die Mitglieder des Ausschusses nehmen die Mitteilung zur Kenntnis. 

Kreisrätin Frank bittet, wie sonst üblich, die Anträge der Fraktionen den Vorlagen als 
Anlage beizufügen. 

Der Vorsitzende sichert dies zu. 

 

 

 
 

10. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
   
  

10.
1. 

Regionalmanagement ILE-Bodensee; 
Verlängerung der Förderung bis 30.05.2023 

   
 Der Vorsitzende teilt mit, dass das Land den Zuwendungsbescheid zur Förderung des 

Regionalmanagements ILE-Bodensee bis 30.05.2023 verlängert hat. 

 
 

10.
2. 

Regionalbus Linie 203 (Konstanz - Dettingen); 
Anfrage Kreisrat Pschorr 

   
 Der Vorsitzende beantwortet die von Kreisrat Pschorr gestellten Fragen und sichert zu, 

eine schriftliche Rückmeldung zum konkreten Fall zuzusenden. 

 
 

10.
3. 

Kreisimpfzentrum Landkreis Konstanz; 
Sachstandsbericht 

   
 Der Vorsitzende berichtet. 
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10.
4. 

K 6100 Alternativen zum Neubau eines Radweges; 
Anfrage Kreisrätin Hins 

   
 Kreisrätin Hins fragt, wann die Vorstellung der Alternativplanungen für den Dettelbach 

erfolgt. 

Der Vorsitzende teilt mit, dass der Landkreis derzeit von den Abstimmungen der Ver-
kehrsbehörden der Städte Radolfzell und Stockach abhängig ist. Derzeit liegt hierzu 
noch nichts Neues vor. 

 
 

10.
5. 

ÖPNV-Offensive Agglo-S-Bahn Konstanz/Kreuzlingen; 
Anfrage Kreisrätin Röckelein 

   
 Kreisrätin Röckelein fragt, ob das Ergebnis der NVBW-Untersuchung zum Spangenzug 

bereits vorliegt. Das war Vorausstzung für eine Abstimmung zur Beteiligung an der 
Machbarkeitsstudie zur Agglo-S-Bahn. 

Der Vorsitzende teilt mit, dass hierzu noch keine neuen Informationen vorliegen. Der 
Ausschuss wird umgehend informiert, sobald es Neuigkeiten gibt. 

 
 

10.
6. 

Machbarkeitsstudie zur Radschnellverbindung Konstanz - Singen; 
Anfrage Kreisrätin Seitzl 

   
 Kreisrätin Seitzl fragt, ob das Ergebnis des Machbarkeitsstudie zur Radschnellverbin-

dung Singen - Konstanz bereits vorliegt. 

Herr Neugebauer sichert eine Rückmeldung über den aktuellen Sachstand zu. 

 
 

11. Aufgaben des Betriebsausschusses "Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Konstanz" 
   
  

11.
1. 

Vorstellung Abfallwirtschaftsgesellschaft der Landkreise Bodenseekreis und Konstanz 
mbH (ABK) 

   
 Angesichts der fortgeschrittenen Zeit wird dieser Tagesordnungspunkt auf die nächste 

Sitzung verschoben. 
 
 

11.
2. 

Problemstoffsammlung und Betrieb Wertstoffhof Singen-Rickelshausen; 
Verlängerung Entsorgungsdienstleistungsverträge 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Der Verlängerung der Entsorgungsdienstleistungsverträge für die mobile Sammlung, 
Transport und Entsorgung von Problemstoffen aus privaten Haushaltungen mit der 
Fa. REMONDIS Industrie Service GmbH & Co. KG sowie für die Containerstellung, den 
Transport und die Verwertung von Abfällen am Wertstoffhof Singen-Rickelshausen 
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mit der Fa. REMONDIS Süd GmbH wird um ein Jahr bis zum 31. Dezember 2022 zuge-
stimmt. 

  
 

11.
3. 

Deponie Konstanz-Dorfweiher; 
Weiterbetrieb für Ablagerungen von mineralischen Abfällen/Bauschutt (DKI/DKII) 

   
 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig): 

1. Die Deponie Konstanz-Dorfweiher mit planfestgestellten Restvolumen wird für die 
Ablagerung von mineralischen Abfällen/Bauschutt als Deponie der Deponieklasse 
II weiterbetrieben. 

2. Der Genehmigungsantrag zum Weiterbetrieb als DKII-Deponie ist beim Regie-
rungspräsidium Freiburg zu stellen. 

3. Die Fachingenieurleistungen zur Erstellung der Genehmigungsplanung sowie für 
die anschließende Ausführungsplanung und örtliche Bauüberwachung des ersten 
Bauabschnittes sind europaweit in einem zweistufigen Verfahren auszuschreiben.  

   
 

11.
4. 

Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 

   
  

11.
4.1
. 

Abstimmungsvereinbarung Duale Systeme; 
Vertragsänderungen 

   
 Herr Schulz berichtet. 

 
 

11.
4.2
. 

Resteabfallbehandlung der ABK GmbH; 
Vorbereitung der Ausschreibung eines Loses (KVA-Los) 

   
 Herr Schulz teilt mit, dass die Ausschreibungseckpunkte für die Resteabfallbehandlung 

der ABK GmbH dem Kreistag am 22. März 2021 vorgelegt werden. Um den Zeitplan des 
Vergabeverfahrens einhalten zu können, findet keine Vorberatung im Betriebsaus-
schuss statt. 
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